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Intensives Netzwerken gehört heute zu 

den unverzichtbaren Werkzeugen für profes-

sionelles Arbeiten, für beste Lösungen, für 

optimale Zusammenarbeit und für persönliche 

Erfolgswege. 

Gründe genug zum Mitmachen, zum Aus-

tauschen, Gestalten und Profitieren. Gerne 

stellen wir uns auf den folgenden Seiten aus-

führlich vor. BWK – die Umweltingenieure. 

Herzlich willkommen!

Beim BWK sind Mitglieder jeden Geschlechts ausdrück-

lich willkommen. Ausschließlich aus Gründen der Lese-

freundlichkeit verzichten wir in dieser Broschüre auf die 

gleichzeitige Verwendung der Sprachformen männlich, 

weiblich und divers (m/w/d). Sämtliche Personenbezeich-

nungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

Techniker, Ingenieure und Wissenschaftler 

der Wasser- und Abfallwirtschaft sowie aller 

Disziplinen des Umweltingenieurwesens fin-

den im BWK ihr führendes deutsches Netz-

werk. Schon seit 1904. Unsere thematischen 

Schwerpunkte sind Wasserwirtschaft, Abfall-

wirtschaft, Kulturbau, Bodenschutz, Altlasten 

und Umwelttechnik.

Der Verband vereint Hydrologen, Geo- 

logen, Physiker, Chemiker und Biologen, Um-

weltingenieure, Bauingenieure, Wasserwirt-

schaftler, Wasserbauer und Abfallwirtschaftler, 

Geographen, Geoökologen und Verwaltungs-

wirte sowie Studierende.

 NETZWERKEN 

 LEBT VOM 

 MITMACHEN. 
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Gemeinsam zu den besten Lösungen

Wir alle wissen, dass niemand für sich allein 

viel bewegen kann. Unsere Aufgaben rund um 

Wasser, Abfall und Umwelt sind in aller Regel 

höchst komplex. Entsprechend vielschichtig 

ist das Know-how, das sich ergänzen muss, 

damit Teams aus unterschiedlichsten Spezia- 

listen an einem Strang ziehen und Projekte 

gemeinschaftlich zum Erfolg führen. 

Die Vernetzung vieler Vorteile

Als BWK, Bund der Ingenieure für Wasserwirt-

schaft, Abfallwirtschaft und Kulturbau, haben 

wir das Netzwerken zum zentralen Wesen 

unseres Verbandes gemacht. Und das schon 

Jahrzehnte, bevor sich der Begriff durch die 

digitale Entwicklung in der Allgemeinheit etab-

liert hat. Unsere Mitglieder wissen die vielen 

Vorteile intensiver Vernetzung seit langem zu 

schätzen und zu nutzen.

Profitieren von persönlicher  

Begegnung...

Nichts ist ergiebiger, erfrischender und effek- 

tiver als persönliche Begegnung. In einer 

großen Vielfalt von Veranstaltungen, Fach-

vorträgen, Diskussionen und Exkursionen 

unterschiedlichster Ausgestaltung schafft der 

BWK Kontakte, führt zusammen, ermöglicht 

den Austausch von Wissen und praktischen 

Erfahrungen.

...in praxisbewährten Strukturen

Wir treffen uns vor Ort, um miteinander über 

neue Herausforderungen und deren Lösungen  

zu diskutieren. 11 Landesverbände und mehr 

als 50 Bezirksgruppen bilden dafür eine be-

währte, praktikable Infrastruktur. 

Ob Studierende, Berufseinsteiger, Berufs- 

erfahrene oder motivierte Ruheständler – vom 

persönlichen Austausch profitiert jeder. Immer 

wieder. 

		  Schwerpunktthemen der 

		  BWK-Veranstaltungen:

	¡	�Gewässergüte, Gewässer- und  

Grundwasserschutz

	¡	�Gewässerstrukturgüte, Gewässermorphologie 

und Sedimentmanagement

	¡	Wasser- und Verkehrswasserbau

	¡	Küsten- und Hochwasserschutz

	¡	Hoch- und Niedrigwasserbewirtschaftung

	¡	Ressourcenschutz

	¡	Umwelttechnik

	¡	Abfall- und Abwasserentsorgung

	¡	Sanierung und Sicherung von Altlasten

	¡	�Klimawandelfolgen im Hochwasserschutz  

und in der Wasserwirtschaft

	¡	Energien in der Wasserwirtschaft

 NETZWERKEN 

 IST DER 

 TURBO FÜR 

 TEAM-ERFOLG. 

	 Wasser

	 Küsten- und Hochwasserschutz

	 Abfall

	 Kulturbau

	 Boden

	 Altlasten

	 Umwelttechnik
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Persönliche Fort- und Weiterbildung

Zum einen überzeugt der besondere Wert von 

persönlichen Begegnungen durch Teilnahme 

an Veranstaltungen. Darüber hinaus sorgt die 

Mitgliedschaft im BWK auch dafür, das eigene 

professionelle Know-how regelmäßig durch 

aktuelle Informationen, News und fundierte 

Fachveröffentlichungen zu erweitern und am 

Puls der Zeit zu halten: in Form der kosten-

freien Fach- und Verbandszeitschrift „Wasser 

und Abfall“. Sie erscheint in aller Regel 10mal 

pro Jahr.

Fachmagazin plus Online-Archiv

Auf das zur Verbandszeitschrift gehörige  

Online-Archiv besteht als Mitglied kostenloser

Zugriff. Damit steht komfortabel zu jeder Zeit

ein riesiges Potenzial an Expertise, abrufbarem 

Detailwissen und umfassender Fachkompe-

tenz zur Verfügung.

Technisch-wissenschaftliche Mitarbeit

Von Fachkompetenz profitieren und eigene 

Fachkompetenz einbringen: In technisch- 

wissenschaftlichen Arbeitsgruppen tragen 

unsere Mitglieder dazu bei, Erkenntnisse aus 

Forschung und Entwicklung in die Praxis um-

zusetzen. Der BWK entwickelt Arbeits- und 

Merkblätter als moderne Instrumente für  

eine ganzheitliche, ökologisch orientierte, 

quantitative und qualitative Wasser- und 

Abfallwirtschaft sowie einen umfassenden 

Bodenschutz.

Das BWK-Regelwerk wird von interdisziplinär

besetzten Gruppen erarbeitet. BWK-Mitglieder 

haben die Möglichkeit, in einer solchen Arbeits- 

gruppe mitzuwirken. In Ausschüssen des

BWK werden Positionen zu gesellschaftlichen 

Fragestellungen der im Umweltschutz tätigen 

Ingenieure formuliert.

 NETZWERKEN: 

 DAS FITNESS- 

 PROGRAMM 

 FÜR FACH- 

 KOMPETENZ. 
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Nur den Mitgliedern verpflichtet

Seit der Gründung des BWK vor mehr als 

100 Jahren ist der leidenschaftliche Wille 

zum fachlichen Austausch, zu intensivem 

professionellen Miteinander und zu bester 

Zusammenarbeit der Antrieb für alle unsere 

Verbandsaktivitäten. Wir sind unabhängig 

von wirtschaftlichen und politischen Interes-

sen. Der BWK wird von seinen persönlichen 

Mitgliedern geprägt und ist nur seinen Mit-

gliedern verpflichtet, insbesondere auch als 

Sprachrohr ihrer Positionen und Standpunkte. 

Er verfolgt keine wirtschaftlichen Interessen 

und ist politisch unabhängig. 

Wer sich wohlfühlt, bleibt 

Wir pflegen kurze, direkte Wege. Begegnen 

uns mit Offenheit und Vertrauen. Zeigen 

füreinander Respekt und verstehen uns als 

Gemeinschaft auf der Basis unserer profes-

sionellen Ausrichtungen. Die langjährigen 

Mitgliedschaften eines Großteils unserer Mit-

glieder sehen wir als Beleg für die konstruk- 

tive, angenehme Stimmung und Atmosphäre 

unserer Gemeinschaft. Letztlich aber sollte 

das jeder für sich selbst herausfinden. 

Wir laden herzlich dazu ein. 

 NETZWERKEN 

 IM BWK HEISST:   

 LEIDENSCHAFT 

 LEBEN. 
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Landesverbände und Bezirksgruppen

Eine bewährte, in der Praxis gewachsene 

Struktur ist der Garant für effektives Netz- 

werken und erfolgreiches Miteinander. 11 

Landesverbände und mehr als 50 Bezirks-

gruppen sind im BWK Bundesverband 

zusammengeschlossen. So wurde die Mög-

lichkeit geschaffen, sich als Verband deutsch-

landweit und mit einer Stimme zu vertreten.

Die Landesverbände stehen den Mitgliedern 

vor Ort zur Seite. Sie organisieren neben 

Kongressen, Tagungen, Lehrgängen und 

Exkursionen auch Möglichkeiten zur sozialen 

Interaktion. Neben Landesverbänden, die 

ausschließlich technisch-wissenschaftlich  

tätig sind, gibt es Landesverbände, die  

berufsständisch verfasst sind. 

Beitritt nach Wohn- oder Arbeitsort

Wer im BWK Mitglied werden will, tritt in aller 

Regel dem Landesverband seines Wohnor-

tes bei. Über den Landesverband erfolgt die 

Zuordnung zu einer Bezirksgruppe. Auf dieser 

Ebene sind alle unsere Mitglieder organisiert. 

Alternativ ist es auch möglich, Mitglied der 

dem Arbeitsort nächstgelegenen Bezirks- 

gruppe zu werden.

Organe des Bundesverbandes 

Der Bundesverband wird vom BWK-Bundes- 

vorstand geleitet, als Verbandsvertretung 

nach innen und außen. Er ist der BWK- 

Bundesversammlung verantwortlich, die in  

aller Regel einmal jährlich stattfindet. Sie setzt 

sich zusammen aus den von den Landesver-

bänden gewählten Bundesvertretern, dem 

Bundesvorstand und den Ehrenmitgliedern. 

Das BWK-Regelwerk

Der Bundesverband ist Herausgeber des 

BWK-Regelwerks sowie technisch-wissen-

schaftlicher Berichte, von Fachinformationen 

und von BWK-Materialien. Diese Papiere  

werden im Zusammenwirken mit interes- 

sierten Fachkreisen in einem öffentlichen  

Verfahren erarbeitet.

Merkblätter und technische Berichte

Die BWK-Merkblätter sind als Empfehlungen 

unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Erfor-

dernisse angelegt. Die technischen Berichte 

enthalten technisches und ökologisches 

Grundlagenwissen sowie die Ergebnisse von 

Untersuchungen zu aktuellen Fachfragen in 

der Wasser- und Abfallwirtschaft. BWK-Fach- 

informationen und BWK-Materialien verstehen 

sich als ergänzende Fachinformationen oder 

als Zwischenberichte, die im Zuge der Erar-

beitung von Regeln entstanden sind.

 EFFIZIENT 

 NETZWERKEN –       

 IN BEWÄHRTEN 

 STRUKTUREN. 

11 Landesverbände 

mit mehr als 50 Bezirks- 

gruppen bilden das  

Netzwerk des BWK.



12 13

Das Junge Forum

Man kann gar nicht früh genug damit anfan-

gen, über sinnvolles Netzwerken wahrgenom-

men zu werden, sich konstruktiv einzubringen 

und wertvolle Verbindungen zu sichern. Wir 

beim BWK sehen es als unsere Verpflichtung 

an, jungen Menschen von Anfang an Chan-

cen zu eröffnen, aktiv zu werden, mitzuge-

stalten und in eine lebendige  Gemeinschaft 

hineinzuwachsen – in der sich früher oder 

später beste Voraussetzungen bieten, eigenes 

ehrenamtliches Engagement zu entfalten. 

Eine eigene Plattform

Ziel des Jungen Forums ist es, jungen Mitglie-

dern im BWK eine eigene Plattform zu bieten, 

um unseren Verband, seine Arbeit und den 

Nutzen – z. B. auch für den Berufseinstieg – 

kennenzulernen. 

Workshops und Seminare

Im Jungen Forum können sich Studierende 

und Berufseinsteiger unkompliziert vernetzen 

und Erfahrungen austauschen. Im Rahmen 

von Workshops und Seminaren werden rele-

vante Schwerpunkte thematisiert: z.B. rund 

um den Berufsstart, Teambildung, Konfliktbe-

wältigung, Verbindung von Beruf und Familie. 

Mentoring und Hochschulpräsenz

Um auch konkret bei der beruflichen Orientie-

rung helfen zu können, hat der BWK ein Men-

toringprogramm aufgelegt, das Unterstützung 

bei der Zukunftsplanung bietet. Mitglieder des 

BWK sind zudem an Universitäten, Hoch- und 

Fachhochschulen in der Ausbildung und For-

schung tätig und bringen Anregungen und Vor- 

schläge des BWK in ihre tägliche Arbeit ein.

		  Das Junge Forum im BWK:

	¡	�Dient als Plattform zur Information und zum 

gegenseitigen Austausch

	¡	�Unterstützt bei der Erschließung des großen 

BWK-Netzwerkes

	¡	�Fokussiert spezifische Themen, die junge 

Menschen in Umweltschutz und Umwelt- 

technik bewegen

	¡	�Bildet die Interessensvertretung junger  

Ingenieurinnen, Ingenieure und Naturwissen-

schaftler in Umweltschutz und Umwelttechnik

	¡	�Ist integraler Teil der großen BWK-Familie

 NETZWERKEN 

 ÖFFNET VIELE 

 TÜREN. VON 

 ANFANG AN. 

BWK – könnte sich das  

für mich lohnen?

Um das in Ruhe zu prüfen und unverbindlich 

bei uns hineinschnuppern zu können, bieten 

wir die kostenfreie 12-monatige Probe-

mitgliedschaft. Nach Ablauf der Probemit-

gliedschaft haben Studierende zudem die 

Möglichkeit, zu stark reduzierten Beiträgen 

Teil des BWK zu bleiben.
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Die Vielfalt unserer Mitglieder

Der BWK besteht aus ordentlichen, fördern-

den,  außerordentlichen und Probemitglie-

dern. Der Verband ist offen für alle Fachleute 

im Umweltschutz, für Ingenieure und Natur-

wissenschaftler mit einem Fachhochschul-, 

Universitäts- oder vergleichbaren Abschluss, 

für Fachleute mit einschlägiger Berufserfah-

rung ebenso wie Berufseinsteiger. 

Erfahren trifft auf jung

Im BWK treffen Mitglieder aller Altersgruppen 

aufeinander, vom Berufsanfänger bis zum 

erfahrenen Routinier, Pensionär oder Ruhe-

ständler. 

Was sind fördernde Mitglieder?

Unsere mehr als 400 fördernden Mitglieder 

sind Institutionen im Umweltschutz, Ver- 

waltungen und Behörden, Hoch- und Fach-

schulen, Forschungseinrichtungen, Zweck-

verbände, Ingenieur- und Consultingunter-

nehmen, Bauunternehmen, Zulieferer sowie 

Wasser- und Abfallverbände.  

Studierende und Berufseinsteiger

willkommen!

Der BWK versteht es als besondere Verpflich-

tung, den beruflichen Nachwuchs besonders 

zu fördern. Dafür haben wir das Junge Forum 

eingerichtet. Mit der Probemitgliedschaft kann 

jeder Studienanfänger oder Berufseinsteiger 

unkompliziert bei uns hereinschnuppern, von 

der gebündelten Erfahrung und dem Fach-

wissen profitieren und die Vorteile unserer 

Gemeinschaft entdecken.  

Probemitgliedschaft kostenlos

Auch das gehört zum modernen Netzwerken 

dazu: Neue Begegnungen sollten so ent-

spannt und unverbindlich wie möglich verlau-

fen. Der BWK bietet die einmalige Gelegen-

heit, für 12 Monate ohne Beiträge Mitglied zu 

werden. Inklusive des kostenfreien Bezuges 

der Verbandszeitschrift „Wasser und Abfall“, 

ermäßigter Preise bei Fortbildungsveranstal-

tungen und vieler weiterer Vorteile. 

Interesse geweckt?

Weitere Informationen sowie der einfache 

Klick zum Aufnahmeantrag sind auf unserer 

Website zu finden.

Herzlich willkommen!

 NETZWERKEN 

 HAT VIELE 

 FORMEN. DIE 

 BWK-MITGLIED-    

 SCHAFT AUCH. 
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	 Bund der Ingenieure für 

	 Wasserwirtschaft, Abfallwirt- 

	 schaft und Kulturbau e.V.

	 www.bwk-bund.de

	 www.instagram.com/bwk_umwelt

	 www.linkedin.com/company/bwk-umwelt

https://www.bwk-bund.de/
https://www.instagram.com/bwk_umwelt/%23
https://www.linkedin.com/company/bwk-umwelt

